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Z. 1630. (2) Nr. 450«

G d i k t.
Von dcm k. k. Landesgerichte in Laibach

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Elisabeth Ko-

schak'schcn Konkurs-Gläubiger in die nochma-
lige Versteigerung der zu dieser Konkursmasse
gehörigen Montan- und Zivil-Entitäten, a ls :

l Des im krainischen Bergbuche inliegen-
den C'isenhammerwerks Weißenfels l l l . mit den
dazu gehörigen Konzessionen, Gcbäulichkciten
und Werksvorrichtungen;

2. der dazu gehörigen Montan-Waldungen;
3. dcr im Gnlndbllche der vorbcstandcncn

Herrschaft Weißenfelö «nl> Urb. Nr. l^2 in-
liegenden '/z Hübe Hs. Nr 3 9 , und der im
selben Grundbuche «nl, Urb. Nr. 4 l 8 , 749
und ?5tt inliegenden 1 / ^ Hubc sammt Zuge-
hör, und

4. des Hammcrwerkzeugcs gcwilligct, und
es sei die Tagfahrt hiezu auf den 12. Oktober
l. I . um !l> Uhr Vormittags vor diesem Ge-
richte mit dem Bedeuten angeordnet worden,
daß die erwähnten Entitäten, wozu auch eine
Mühle und Sagstätte gehört, bei dieser Feil-
bietung zwar unter dem Schätzungswerthe von
285K5 st. !3 kr., jedoch keineswegs unter dem
Betrage von WM» st, CM. werden hintangege-
ben werden.

Die Lizitationsbcdingnijse und das Schat-
zungsproto^" können mittlerweile bei diesem
Landesgerichtc, beim Herrn Konkursmaffa-Ver-
treter Dr. Rudolph in Laibach und beim Herrn
Konkursmassä-Verwalter Isidor Himmeldauer,
k. k Notar in Tarvis, eingesehen werden,

Laibach am, l» . September 1857.

Z. l t ü l l ? (2) ^ N r . 423»
E d i k t .

Das k. k. öandcsc;ericht in Lail̂ ach gibt dem
Fräl.lem Regina Wolf und lücksichtlich ihren
Ulibekannttn Rechtsnachfolgern hlemit ^eka.utt,
d.s; der Bescheid, womit die Umschmbung des
Hauscß Konsk. Nr. 22« im Iudenste.ge auf
N^men der Frau Hcnliclte Schantel, gev. ^iols,
bewilligt wulde, dem^u ' ^w ! lnl :,(U'>m Herrn
Nol.,r I),-. Orel zugestellt woldcn ist.

Laibach am 12, September 1857.

Z .'>82" :̂  (3s Nr . 3827 Krim.

G d i k t.
Von dem k k. Landesgerichte in i!aidach

wiid bekannt gemacht, daß dei selbem ein an>
geb!ich im Jahre 1852 in Luscharie, im Bezirke

Großlaschitsch, gefundener Geldbetrag von !il<»f1
etliche. (36 wild dayer derjenige, »orlcher auf
diesen Betrag einen rechtlichen All!vruä) zu habe»
qlaudt, aufgefordert, sich binnen Iahresfrlst, von
0er dlitten Einschaltung in d,e Zeitung, mcldc
und sein Recht auf diesm Betrag nachweise,
widrigens mit demselben nach Vorschrlst der
Gesetz« verfahren werden wmde,

K. k. Landeögerlcht ^!aivach am i2 . Sep'
tember »857.

Z. ,622 .^ " (3s N7."I^I.
<3 d i k t

über die öffentliche Versteigerung eines großen
Kunstwarcnlagers aus der Karl Mekiöka'schcn

Konkursmasse zu Graz.
Vom k. k. Lanocsgerichte Graz, als Han-

delsgericht, wird kund gemacht: Die öffeut-
llche' Versteigerung des zur Karl Mckiska'schen
Konkursmasse in Graz gehörigen, ausgedehnten
Warenlagers, bestehend in einer sehr großen
Auswahl von Kupfer- und Stahlstichen, A-
thographien, Oel-, Aquarell- und sonstigen Ge-
mälden, Vilderwerken, vergoldeten und ande-
ren Nahmen, Spiegeln aller Gattungen, Ga-
lantericwaren und Kunstgcgcnstandcn, Maler-
und Zeichnungsrequisiten, Landkarten :c. ?c.,
dann der dcm Kridatar gehörigen Haus-, Zim-
mer- und Küchen-Einrichtung, der Haus- und
Leibwäsche und der Kleidungsstücke bewilliget,
und die Vornahme derselben durch den gerichtö-
abgcordncten Notar Herrn Ncdwed am 5».
Oktober d. I . und an den darauffolgenden Ta-
gen Vor- und Nachmittags, theils im Ver-
kaufsgewölbc im Rathhausgebäude am Haupt-
plahe, theils im Hause Nr. 388 in der Rau-
bergassc hier, mit dcm Beisatze angeordnet, daß
sämmtliche Gegenstände um den Schätzungswert!)
ausgerufen, unter demselben aber nicht hintan-
gegcben werden, und daß die Erstehcc den
Mcistbot sogleich bar zu erlegen haben.

Graz am 15,. September l8.">7.

Z. 592. l̂ (3) Nr. 24 »4.

Kundmachung.
Bei dem gefertigten k. k. Bezirksamt? ist

ein permanenter Diurnistenposten mit täglichen
4N Kreuzer erledigt.

Hierauf Restrktirende wollen ihre gehörig
dokumentirten Gesuche biß Ende d. M. hicramts
einbringen.

K. k. Bezirksamt ?aaS am 2tt. Septem-
ber 1857.

Z."ü»5. Ä ( l ) Nr. 23l9.

E d i k t .
I n Folge hohen Landeöregierungs-Erlaffeö

vom I« . Jul i l. I , Z. l33Ul , lpnd am !7.
Oktober l. I . , Vormittags lU Uhr, Hieramts
eine Minucndo-Lizitation zur Uebernahme des
Baues eines neuen Sckulhauscs im Orte V i -
gaun vorgenommen werden. Von dcm geneh-
migten Gesammtkostenaufwan.de pr. 33!9 st.
24 kr. entfallen
auf l . die Mauerarbeit. . . . 1825 si. 49 kr.
» 2. die Stcinmetzarbeit . . 5w ,> 42 »
» 3. die Zimmermannsarbeit 4 l 8 » 8 »
» 4. die Tischlerarbeit . . . 4 l 8 » 34 »
» 5. die Schlosser- und

Schmidarbcit . . . 2t»3 » 32 »
» i i . die Gußcisenarbeit... 38 » — ,,
„ 7. die Spenglerarbeit. . . ,8 » 4 l >,
» 8. die Hafnerarbcit. . . . ' 52 » — »
,̂ 9. die Anstrcicherarbeit . . lN9 » 46 „

» lU. die Glascrarbeit . . . . 94 » l2 >,

zusammen . . . 33» 9 st. 24 kr.
wobei sämmtliche auf »5,42 st. l.8 kr. veran-
schlagten Rohmaterialien dcs Maurers und des
Zimmcrmcmnes nebst deren Zufuhr von den Ge-

meinden besonders m nlllurn beigestellt werden.
Diejenigen, welche diesen Bau übernehmen wol-
len, werden zu obiger Lizitation mil dem Bei-
satze eingeladen, daß sie vor dem Beginne de^
selben ein lft, /"Vadium zu erlegen haben wer-
den, welches nach deren Beendigung den Nicht-
erstehcrn sogleich rückgestellt werden wi.d.

Der Bauplan, der Kostenüberschlag, das
Vorauömaß und die Lizitattons - Bedingnisse
können taglich hieramts eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Planina am l9. Sep^
tember 1857.

Z. 597. n ( l ) Nr. 572.

K »» n d m a eh u n g .

I n Folge Erlasses der hohen Direktion der
priv. österr. Nationalbank vom 17. September
l. I . , Nr. 4343 St. G. , werden die zum
Staatsgute Adelsberg gehörigen, in den Steuer-
gemeinden Bri tof, Oberurem und 3e/.c<'e lie-
genden landwirtschaftlichen Grundstücke parzel-
lenwcise im öffentlichen Lizitationswege an den
Meistbietenden veräußert werden.

Die Veräußerung wird bei dem Gemeinde-
Vorstande in Britof am l4 . und erforderlichen
Falls auch am 15. Oktober l. I , , Vormittags
von 8 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis
tt Uhr stattfinden,

Die Schätzungswerthe der einzelnen Par-
zellen, so wie die näheren Lizitationsbedingnisse
erliegen sowohl beim lö'bl. k. k. Bezirksamt in
Senoice, beim Gemeindevorstande in Brttof,
als auch beim gefertigten Verwaltungsamte
zur Einsicht.

Wer an der Lizitation mündlich oder im
Offertwegc Theil nehmen wi l l , hat ein lU"/o
Vadium dcs Ausrufspreises zu erlegen.

Schriftliche Offerte sind an das k. k. Wer-
waltungsamt des Staatsgutes Adelsberg zu
übermitteln, und werden bis zum l2 . Oktober
l. I . angenommen.

Kauflustige werden mit deM Beisatze einge-
laden, daß nach dem Abschlüsse der Feilbietungs-
Verhandlung kcin 'Anbot mehr angenommen wird.

K. k. Verwaltungs-Amt des Staatsgutes
Adclsbcrg am 24. September «857.

Z. 593. n (2) Nr. 4234.

Lizitations - Kuudma chuttss.
Vom Magistrate der Landeshauptstadt Agram

wird hiermit öffentlich bekannt g-macht, daß das
hierstädtlsche Mauthgefälle an den vier Stadt-
linien auf die Dauer eines Jahres, das ist:
für die Zeit vom ! . November 185,7 bis Ende
Oktober »8.'>8, am <2. Oktober l. I . , um lU
Uhr Vormittags, auf dem hierstädtischen Rath-
hause im Wege der öffentlichen Versteigerung
an den Meistbietenden in Pacht gegeben wer-
den wird.

Die näheren Lizitations-Bedingnisse können
bei dem gefertigten Stadt-Maqistrate während
den gewöhnlichen Amtsstundcn eingesehen werden.

Schriftliche, in vorgeschriebener Form ver-
faßte Offerte müssen vor dem Lizitations-Tage
bei dem gefertigten Stadt-Magistrate eingebracht
werden, weil auf nachträgliche Anbote überhaupt
keine Rücksicht genommen werden wird.

Auch wird bemerkt, daß Uebeneicher von
schriftlichen Offerten sich nicht zugleich auch per-
sönlich durch Bestellte oder Bevollmächtigte bei
der mündlichen Lizitation bctheillqen dürfen, an-
sonsten auf de"en schriftliche Offerte durchaus
keine Rücksicht genommen wird.

Der schriftliche Bestbot wird als Grundlage
für die mündliche Versteigerung angenomme
werden. . ,^«-5

Agram am ,8. September ,857.
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Z. 1602 (2) Nr. !4ö l9 .
E d i k t

zu r E i n b e r u f u n g der V e r l a s s e n -
scha f t s » G l ä u b i g e r .

Vor dem k. k. städt. deltg. Vezilksgerichte Laibach
haben allc Diejenige», welche an die Vcrlassenschaft des
dei,"l. Jul i 1857 verstorbenen Hüdlers und Müll-
ncrs Jakob Rnpert von Igüdori als Gläubige
eine Forderung zu st»lim haben, zur Anmeldung
und Darthuung derselben den 8. O k t o b e r lauf
Jahrs zu erscheinen, oder bis dahin ihr'Anmeldung?-
gesuch schriftlich zu überreichen, widvigens dilscn
Gläubigern an tic Verlasscnschaft, w.nn sie durch die
Bezahlung der angcmcldeten Forderungen clschöplt
würde, kein weiterer Anspruch zustande, als insofern
ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Laibach am
l l . Scpttmder 1857.

g. l606. (2) Nr, 3690
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Ncifniz, als Ge
richt, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Herrschaft Reis-
niz , durch den Bevollmächtigten Herrn Martin
Rit^ine von Reifniz, gegen Anorc^s Starz von
Weikersdorf, wegen an Urbarial schuldigen 26 fi.
48 kr. CM, c. 8, c., in die ex-kucive öffentliche
^ersteiqerunH der, dem Letzten gehörigen, im Gcllnd
buche der Herrschaft Ncifniz »uii Ulb. Fol. l96
vorkomm^noeu Realität zu Wcit'ersoorf Konsk, '^r.
49, im gerichtlich erhobenen SchatzungZwerthe von
. . . fl. . .k r . EM-, gewilligct und zur Vornahm»
derselben die Real Feildietungstagsatzungln auf den
l7 Oktober, auf den !7. November und auf den 17.
Dezember l. I . , jedesmal Vormittags um 10 Uhr
in diese!- Ämtstanzlri mit dem Anhange bestimmt
»vordeu, daß die feilzubietende Realiiat nur bei dc>-
letztcn Feilbietung auch unter dem Schätzungsweilhc
an den Meistbietenden hintangcgcbcn werde.

Das Schatzungsprotokoll, der Grundbuchsex-
tralt und die iiizitationsdedingnisse tonnen bri di>
sem Belichte in d<n gewöhnlichen Amtsstunde» ein-
gesehen werden.

K. k Bezirksamt Reifniz. als Gericht, am 9.
September »857.

Z. z«l)7. ^ (2 ) Nr. 3689.
E d i k t .

Von dem k, k. Bezirksamte Reifniz, alS Ge
richt, wird hiemit berannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Markla/meinde
Rcifniz, durch den Hern, Martin Niteine von Reif
niz, gegen Mathias Koschacok von Winkel dei Neu
sti!l, wegen aus dem Urtheile ddo. 26. September
»856 schuldigen 7? fi. C M . c. 8. o. , in die exe-
kutive öffentliche Versteigerung der, dem Letzter»
gehörigen, im Orundbuche der Herrschaft Rcifniz «uj>
Uib. Fol. 549 zu Winfel dei 9ieustift «ul, Konsk. Nr.
9 liegmre Realität, im gerichtlich erhobenen Schäl-
zungsiv^the von . . . fi. . . kr. C M . , gewilligt!
und zur Vornahme derselben die Real,Feilbietunßs.
tagsatznngen auf den l7 . Oktober, auf den 17.
November und auf den >7. Dezember l. I . , jedes-
mal Vormittags um !0 Uhr in dieser Amtskanzlei
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die feil»
zubittcnde Realilat nur d<i der letzten F^Ibietin'g
auch unter dem Schätzungßwerthe an den Meistbik'
tenücn hintangegedcn werde.

D i s Schatzungsprulokoll, der Grunobuchsex-
lrakt und dic Lizitationsvediügnisse können bei dic«
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn ein-
gesehen werden.

K. t. Bezirksamt Reifniz, als Gericht, am
9, September »857.

Z. 1608. (2) Nr. I573,
E d i k t

ä^on dem k. k. Bezirksamle Rcifuiz, als Ge>
richt, wird hiemit besannt gemachte

Es sei über das Ansuchen deS Franz Hö'ma..
mann von Waltcndolf, gegen Franz Pust, von Nie^
deroorf sir. 90. wegen ans dem Vergleiche ddo. 17
Dezember ,856 schuldigen 370 fi, E M . c. 8. c.. in
die exekutive öffentliche Versteigerung der, dem Letz
tern gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft Reil
niz 8uli Urb, Nr. 348^8., im gerichtlich erhobenen
Scha'lzungswerthe von 730 si, E M . , gewilliget und
zur Vornahme derselben die Feilbietungst>'gsatziM'
gen auf den l0. Oktober, auf den 9. November und
auf den 12. Dezember l. I . , jedesmal Vormittags
um 10 Uhr im Orte Niederdori in dieser Amtskanz-
lei mit dem Anhange bestimmt worden, daß die feil-
zuvittend« Realität nur bei der letzten Feilbielung
auch unter dem Schätzungswelthe an den Meist-
bietenden Hinlangegeben weide.

Das Schätzmigsplotokoll, der Grundbuchsex.-
trakt und die Lizitationsbedingnisse tonnen bei die.
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden cm-
gesehen werden,

K. t. Bezirksamt Nelfniz, als Gericht. am 9.
September 1857.

Z. ls i '0 . " (2) . Nr. 2(llls.^
E d i k l.

illon dem k, k. Bczirksamle Gurkfeld, alö Ge-
riclu, wird hicnnt dem Herrn Josef Murko, derzeit
unbekannten Aufenthaltes, bltaunt gemacht:

Es habe Herr Ignaz Globozhnig oon Guck
s'clo wider ihu wegen schuldiger 2 l fi. 29 l l . samint
Nedenge^ühnn die Vechotsrcchtftrciuungs. und Zah-
lungsilagc Hieramts überreicht, worüber die Tag-
Atzung aus dcil 19. Dezember l. I . Vormiltagö
um 9 Uhr angeordnet worden lst.

Das Gelicht, dem dcsstn Aufeuihaltsort nicht
bekannt ist, hat aus desscn Gefahr, und Kosten den
Herin Johann Groß zu Gurkfeld demselben als
Kurator aufgestellt, mit welchem dirse Rechtssache
ausgetragen werden wird.

Der Betlagte wird daher dessen zu dem Cndr
ennuett, daß er allenfalls rechtzeitig selbst erscheinen,
oder dem aufgestellten Kurator die .'Inchtsdehelic
verschaffen, oder einen anderen Sachwalter dem
Gerichte namhaft machen, widrigens aber sich alle
uachlheiligen Folgen selbst zuzuschreiben haben wird.

Endlich wird dem Betlugten auch erinnert, daß
daS wider denselben eingebrachte Aerbotsgesuch vom
Bescheide 6, l. M., Z . l946, ebenfalls oem vestellten
Kurator bthandiget worden ist.

K. k, Bezirksamt Gurlfeid, als Gericht, um
l5. August 1857.

Z. l 6 l9 . (2) Nr. 1922
E d i k t .

L5on dem k. k. Bezirtsamie Lack, als Gericht,
wird hlemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Wolzhizh,
von Lack Haus. Nr. 73, gegen Lorenz Naunicder
von BulgstaU Haus. Nr. 32, wegen aus dem Uĉ
thclle vom 20. August l855, 3- 2085, schuldigen
74 si. 2 kr, C. M . cv «. c., in die exekutive
öffenttiche >.eilbictung des, dem L i tern gehöri-
geil. im G.'undduche de5 Gutcs BurgstaU «nn
Urd. Nr. 129 vorkommenden Neuha'usels sammt
ka l ten , im gerichtlich erhobenen Schatzurigswerthe
von 442 fl. 30 kr. EM. , gewilliget und zur Vor«
nähme derselben oie exekutiven Real ° Feubietungs'
tagsatzuligen auf den 24. ?lugust, auf den 23. Sep-
tember und auf den 22. Oktober l. I . , jedesmal
Vormittags um 9 Uhr in der Kanzlei bei diesem
Bezirksamt« mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der letzten
Fnlbietung auch unter dem Schätzungswelthe ^n
den Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Schä'tzungsprotokoU, der Grundbuchs-
cxtrakt uno die Lizitutiolisbeoillgilisse können bei die.
slm Gerichte in d.n gewöhnlichen Amlsstunden ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Lack, als Gericht, am 27.
Mai ls57.

Nr. 3230.
Weil dei der ersten Feilbietungstagsatzung k,in

Anbot' erfolgte, so wird aus die zweite Ta^-
satznng am 23. September »857 hingewiesen.
K. k, Bezirksamt Lack, als Gericht, am 30.

August >85 7.

3. 1623. I 2 ) Nr. 2940.
E d i k t .

Von dem k. k. Beziltsamte Laas, als Gericht,
wild hiemit bekannt gemacht:

Vs sei über das Aiisiichc» des Johann Pajc
von Mittcrgraß, gegen M<'ri<, Kraschouz von ^ t u .
dcnz, wegen auö drm Vergleich? vom :!5. Oktober
l 8 ) ! . Z. 6724, schuldigen 307 fl. 5 kr. E M . c. «, e..
in die exekutive öffentliche Versteigerung der, der
Letztem gehörigen, im lHruudbuche der Herrschajt
Orteneg «u^ wd . Nr. 246 vorkomme-lden Rea-
l i tät, im «erichtlich erhobenen Schayungswerthe
von l 0 l 4 fi. C. M . . gewiUiget und zur Vor.
nadmc^dersrlben die Feilbietungstagsatzuligcn auf den
Hl. Oktober, auf den 2 l . November und auf den
2,. Dezember l. I . , jedesmal Vormittags um 9 Uhr
in dcr Amlskanzlei mit dem Anhange bestimmt wor,
den, daß die feilzubietende Realität nur bei der letzten
Feilbietlmg auch unter dem Scbatzungswerthe an den
Meistbietenden hmlangegeben werde.

Das SchätzungspiotokoU , der Grundbuchsex,
lrakt und die Lizitationsvedingnisse rönnen dei die«
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden t in ,
gesehen werden.

K. k. Bezilksamt L'«as, als Gericht, am 15.
August l557.

^ " , 6 2 4 7 ^ 2 ) Nr. 2948.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Laas, als Gericht,
wird hiemit belannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Johann WerU
v«n Zirknitz, gegen Andreas Ianeschizh von Verch-
uik, wegen aus dem Vergleiche vom 2 l . August
>853, 3. 3198, schuldigen'70 fl. 46 kr. E M . <'. 5 ''-.
in die exekutive offnUliche 3jersteigerung der, dem
Lttztcrn gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Schneeverg «ub Urd. Nr. 267 vorkommenden Rca»
lität, im gerichtlich erhobenen Schätzungswelthe von

^ -—,^,^ — — - —
2550 si. <ZM., grwiUl's,ct'ul?d""zur VorniU)Nie delsll'
l)cn die Ftilbietun^öt^gsatzllng^n auf te» 23. Oktober,
auf den 23. November und auf den 23. Dezember
l. I , , jedcsmal Vmm:ttag5 um 9 Uhl in dcr ?lmts'
tanzlci mit dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität nur dei der letzten Feilbil»
lnng auch unter dcm Echätzungswerth? a» den
Meistl'icleüdcn hintrug.g>dnl werde.

Das Schcitzungsprotokoll, dcr Grnndbuchsex,
lrakt und die Lizit,UionsdcdinM'ffc können bei die.
scm Gerichte in den gewöhnlichen Amtssiundeu ein-
a.cfehtn werden.

K. k. Bezirksamt Laas, als Gericht, ^m !?.
August «857. ' .

^ i . !625. (2,. ^ Nr. 2972.
E d i k t .

Von dem k. k. Nezirksamle liaaö, als Gericht,
wird hicmit bekannt gemacht:

Es fei über das Ansuchen dcs Johann Kosina
von Sapotl 't, gcgen Isid^r Bttiza von .Naune,
wegen aus dem Vergleiche vom 8. Iä'nncr 1849,
Z. 3, schuldigen 28 si l2 kr. (^M. «. » c., in die
exekutive öffentliche Versteigerung der, dein Letztern
gehörigen, im Gcundbuchr der Herrscha!t Orteneg
«ul, Ulb. Nr 205 vorlommendm Realität, im gc»
richllich erhobenen Schatzungowerthe von 750 fi.
H M . , gewilligel und zur Vornahme derselben die
Feilbiltungstagsatzungen aus den 24 Oktober, aus den
24. November und auf den 24, Dezember l I . , jedes»
mal Äormittags um 9 Uhr in dcr Amtskanzlei mit
dem Anhange bestimmt worden, das; die feilzubie-
tende Realität nur bei dcr letzten Feilbictung auch
unter dcm Schatzungswerthe an den Meistbietenden
hintangegcbcn wrrde.

Das Sckätzungsprotokoll, dcr Grundduchsex,
trakt und die Azitationsbtdingnisse können bei diesem
Gerichte iw den gewöhnlichen ?lmtbstunden eingesehen
werden.

K. k, Bezirksamt Laas, als Gericht, am 18.
August 1857.

Z. 162«."'(2) Nv. 5359.
E d i k t .

Von dem k. k. staot. deleg. Bezirksgelickite zu
Ncusiadtl wird hicmit kund gemacht:

Es habe Josef Rogel von Guthendorf, dulch
Herrn Dr. Nosina, gegen den unbekannt wo be,
sind lichen Josef Masche und seine ebenfalls unlie-
iannten Erden und Rechtsnachfolger zu Handen eines
ihnen aufzustellenden Kurators die Klage <!« prgßi».
l . August »857, Z. 5359, wegen Verjährt und El -
loschenerkläru!,^ des auf der, im vormalige» Grund-
buche des Gutes Weinhof «,,li Nckts i«''- '?2 vor'
kommenden, zu Iablan liegcl,de„ Ganzhube intabu-
lirlen Schuldscheines ddo. 24. Februar l808, lück»
sichtlich eines Betrages pr, 200 si. sammt Anhang
hicramts angebracht, worüber die Vechandlungst.ig-
satzung auf den 27. November d. I , , vormittags
9 Uhr mit dem Anhange des §. 29 a, G. O. hier.
amis anberaumt, lind den unvekannten Geklagten
auf ihre Gefahr und Kosten Herr Dr. Suppan als
Kurator bestellt worden ist.

Hievon werden dieselben zu dcm Ende verstän-
diget, raß sie zin Tagsatzunq entweder selbst erschein
nen, oder sich cinrn andcrn Sachwalter zu bestellen
und anher namhaft zu machen haben, widrigenß
diese RechtssaHe mit dem aufgestellten Kurator ver-
handelt wüt den wird.

K, k. stäot. delea. Bezirksgericht Neustadt! den
5. August 1857.

Z. 1627. (2) Nr. 47ö^<
E d i k t .

Von dem k. k. stadt, delcg. Bezirksgerichte zu
Neustadtl wird hiemit kund c,cmacht:

Es sei in die exekutive Feilbielung der dem
Josef Suvantschilsch von Untersteindorf gehörigen,
zu Untersteindorf liegenden, im Grundbuche der Tischler-
BfneWums'Gül t S t . MarNn zu Neustadt! n,ili
Rettf, Nr 13 vorkommenten, gerichllich auf 347 ft.
20 kr. vewertheten Halbhnbe und der auf 125 si.
30 kr. bervertheten Fahrniss?, als: Ein Paar Oä^en,
sechs Schafe, vicr Böcke, ein Wnldscdaftswagen,
zwei Getreidetluhen, drei Mil l ing gemischtes Getreide,
cin Faß, eine Kleidertluhc, ein Tisch, zwei Bettstätten,
und einc Bol tnng, wegen dcm Bartklmä Muyoiizh
aus 9ieustadll aus dem gerichllichen Verglrichc vom
24. Oktober 1856, Z. 5928, exekutive icualiulirt
<i, Februar «857, schuldiger 90 si. der h'lvon seit
,8. Jänner 1855 weiter laufenden 5"/« Zuisen, der
auf 4 Gulden 56 kr. adjustirtcn Kl i ,«s ' und der
ancrlaufenden lKxctutionskostcn gcwllliget. und zu
deren Vornahme die Tagsatzungcn auf den 24. ^kto^
der, 21 November und 19, Dezember l. I , jedesmal
Vormittaqs 9 Uhr in locci r n «il»« mit dem Beisätze
angeordnet worden, daß die Fährnisse bei der zweiten,
da^ Meale aber bei der dlicten Feilbietung auch unter
oem Schatzungowerlhe werden veräußert'werden.

DaZ Schützungsprotofoll, der Grundduchsextrakt
î nd die ^izitalionsbedingnisse können taglich wahrend
dcn Amtsstunden hicramts einqcsehen werden.

K, k. stadt. dtleg. Bezirksgericht Neustadtl am
7. Juli !857.


